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Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas. 

 
Am ersten Tag der Woche gingen die Frauen mit 
den wohlriechenden Salben, die sie zubereitet 
hatten, in aller Frühe zum Grab. 
Da sahen sie, dass der Stein vom Grab weggewälzt 
war; sie gingen hinein, aber den Leichnam Jesu, 
des Herrn, fanden sie nicht. 
Und es geschah, während sie darüber ratlos wa-
ren, siehe, da traten zwei Männer in leuchtenden 
Gewändern zu ihnen. Die Frauen erschraken und 
blickten zu Boden. 
Die Männer aber sagten zu ihnen: 
Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? 
Er ist nicht hier, sondern er ist auferstanden. 
Erinnert euch an das, was er euch gesagt hat, 
als er noch in Galiläa war: 
Der Menschensohn muss in die Hände sündiger 
Menschen ausgeliefert und gekreuzigt werden und 
am dritten Tag auferstehen. 
Da erinnerten sie sich an seine Worte. 
Und sie kehrten vom Grab zurück und berichteten 
das alles den Elf und allen Übrigen. 
Es waren Maria von Magdala, Johanna und Maria, 
die Mutter des Jakobus, und die übrigen Frauen 
mit ihnen. 
Sie erzählten es den Aposteln. 
Doch die Apostel hielten diese Reden für Ge-
schwätz und glaubten ihnen nicht. 
Petrus aber stand auf und lief zum Grab. 
Er beugte sich vor, sah aber nur die Leinenbinden. 
Dann ging er nach Hause, 
voll Verwunderung über das,  
was geschehen war.  
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Pfarrblatt Team:       Pfarrer Mag. Josef Hofer, Gabriele Andraschko,  

        Bettina Andraschko, Maria Göbl  

Liebe Pfarrbevölkerung! 
 

Dieser Ausgabe des Pfarrblatts liegt wieder ein Zahlschein für den Energiekostenbeitrag bei. An-
gesichts der weiterhin hohen Energiekosten bitten wir wieder um eine freiwillige Spende 
(Richtwert EUR 20,- pro Person) für die Strom- und Heizungskosten von Kirche und Pfarrheim. 
Kinder, Jugendliche, Studenten und Präsenzdiener sind wie bisher davon ausgenommen.  

Ein herzliches „VERGELTS´S  GOTT“ bereits im Vorhinein für jeden EURO! 

Quelle  

Pfarrmedien.at 
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Bitte: Wir planen im kommenden Sommer Malerarbeiten in unserem Pfarrheim durchzuführen. 

 Wer sich vorstellen kann dabei mitzuhelfen, ist jederzeit herzlich WILLKOMMEN! Bitte mit 

 einem Mitglied des Pfarrgemeinderates Kontakt aufnehmen um die Arbeiten entsprechend 

 zu koordinieren.  

Danke: All jenen „guten Geistern“, die sich das Jahr über um die Pfarre kümmern:  

 dass die Wege im Winter geräumt und gestreut sind,  

 dass im Sommer der Rasen gemäht wird,  

 dass der Pfarrhofgarten gepflegt wird und die Kirche stets schön geschmückt ist,  

 dass …. einfach DANKE an alle, die sich ehrenamtlich um pfarrliche Belange kümmern! 
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Bischofsvisitation Dekanat Altenfelden  

Unser Diözesanbischof Manfred Scheuer besuchte mit seinem Team 

Generalvikar Severin Lederhilger, Bischofsvikar Christoph Baumgartinger und der Vorsitzenden 

des Pastoralrates Brigitte Gruber-Aichberger von Sonntag, 9. März bis Samstag, 15. März unser 

Dekanat. Ihr Ziel war, unsere pastoralen Orte kennenzulernen, Dank und Wertschätzung auszu-

drücken, offen und ehrlich über unser ehren- und hauptamtliches Engagement in unseren Pfarr-

gemeinden zu sprechen. Sie wollten die Pfarren unseres Dekanates kennenlernen und mit uns 

Gottesdienste feiern. Eine Reihe von verschiedenen Veranstaltungen und Treffen mit den Visita-

toren fanden im Laufe dieser Woche statt.  

In Kirchberg trafen sich am Montagabend die Finanzverantwortlichen des Dekanates mit Mag. 

Reinhold Prinz, dem Leiter der Diözesanfinanzkammer sowie mit unserem Generalvikar Severin 

Lederhilger.  

 

gemeinsames Frühstück im Pfarrheim  

Den Abschluss der Visitation bildete ein feierlicher Gottes-

dienst in der Pfarrkirche St. Peter am Wimberg mit anschlie-

ßender Agape im Pfarrheim, bei der sich nochmals die Mög-

lichkeit ergab, mit den Visitator:innen ins Gespräch zu kom-

men. 

Am Freitag, 14. März feierte Generalvikar Severin Lederhilger 

mit uns die Frühmesse in unserer Pfarrkirche. Rund 50 Personen 

fanden sich anschließend zu einem gemeinsamen gemütlichen 

Frühstück in unserem Pfarrheim ein.  

Wortgottesfeierleiter:innen des Dekanats bei ihrem 

Treffen in Lacken  

Am Dienstag, 11. März, trafen sich die Kfb-Frauen des Dekana-

tes in der Pfarrkirche Obermühl zu einer Fastenbesinnung mit 

Visitatorin Brigitte Gruber-Aichberger. Im Anschluss wurden 

wir noch von der Pfarre Obermühl bewirtet. Herzlichen Dank 

dafür! 
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75. Geburtstag Pfarrer Mag. Josef Hofer 

Unser Pfarrer Herr Mag. Josef Hofer vollendete am 7. März 

sein 75. Lebensjahr. Der Pfarrgemeinderat feierte mit ihm an 

seinem Geburtstagsabend die Hl. Messe und überreichte im 

Anschluss an den Gottesdienst ein Geschenk.  

Danach gab‘s im Burgstallstüberl eine kleine Feier und einen 

gemütlichen Ausklang dieses Tages.  

Wir wünschen Herrn Josef weiterhin alles Gute und vor allem 

Gesundheit! 

Info:  Da heuer nur 3 Kinder die zweite Klasse Volksschule besuchen, werden diese im kommen-

 den Jahr - gemeinsam mit der heurigen 1. Klasse - die Hl. Erstkommunion feiern.  

Info: In den Osterferien werden wieder unsere Ministrantinnen und Ministranten als „Ratschen-

 kinder“ unterwegs sein und um eine Spende für ihren wertvollen Dienst bitten.   

Herr Josef mit PGR-Obfrau Gabriele Andraschko, 

Mesner Peter Steininger und Ministrantinnen Magda-

lena Gahleitner und Helena Wimmer  

Goldhaubengruppe Kirchberg 

Am Mittwoch, 15.März 2025 veranstalteten wir unseren gemeinsamen  

Ausflug mit der Ortsbauernschaft nach Pfarrkirchen zur Firma LOMO ALTO 

und nach Kollerschlag zur Firma LOXONE. Organisiert wurde dieser von Agnes 

Peinbauer, nochmals DANKE dafür. 

Auch heuer werden wir wieder unsere Palmbuschen binden und am Palmsonntag, den  

13. April 2025 gegen eine freiwillige Spende für die Goldhaubengruppe verteilen. 

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir die ganze Pfarrbevölkerung ins  

Pfarrheim zum Frühlingscafe recht herzlich ein. 

Wir möchten in unserer Gemeinschaft Frau  

ADELHEID PAMMER aus Point 

als neues Mitglied der Goldhaubengruppe recht herzlich begrüßen. 

Eine Vorschau: 

Unsere Jubelhochzeiten feiern wir am Sonntag, den 25. Mai 2025 und am Abend   

findet unsere schon traditionelle Maiandacht bei der Peinbauer Kapelle statt. Dazu laden wir 

bereits jetzt herzlich ein.  

Wir wünschen allen eine schöne Osterzeit! 

Die Goldhaubengruppe Kirchberg ob der Donau 
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Rückblick und Vorschau des Kinderliturgiekreises 
 

Rückblick: 

Auch im Advent 2024 gab es wieder den beliebten Adventweg. 24 wunderschön gestal-

tete Adventfenster verkürzten die Wartezeit auf Weihnachten. Ein großes Dankeschön an 

alle, die auch heuer ein Adventfenster gestaltet haben! Viele Kirchbergerinnen und Kirch-

berger machten sich auf den Weg und ließen sich von den schönen Fenstern in der  

Adventzeit begleiten.  

Hier nur ein paar wenige Eindrücke vom Adventweg 

Viele Familien kamen zusammen, um die Geburt Jesu bei einem Krippenspiel mit Lichtertanz zu 

erleben. Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder, die sich die Zeit genommen haben mitzuma-

chen! Es war sehr schön und stimmungsvoll.  

Am 24. Dezember 2024 gestaltete der Kinderliturgiekreis die  

Kinderweihnacht in der Pfarrkirche.  
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In der Karwoche lädt der Kinderliturgiekreis zur Oster-Schatzsuche ein. An acht Stationen wer-

den die Karwoche und Osterbräuche kindgerecht erklärt. Kleine Schätze und Aufgaben warten 

darauf, entdeckt zu werden. Der Osterweg beginnt beim Haupteingang der Kirche und führt 

über den Burgstall zurück zur Kirche. Die Schatzsuche ist von Samstag, 12. April bis Ostermon-

tag, 21. April 2025 begehbar. 

Am Samstag, 19. April 2025 findet zudem ein Osterbasteln für Kinder der 1.- 4. Klasse Volks-

schule im Pfarrheim Kirchberg statt. Gemeinsam gestalten wir österliche Basteleien und ver-

kürzen so das Warten auf den Osterhasen. Beginn ist um 9:00 Uhr, die Teilnahme kostet  

3 € pro Kind. Anmeldung bei Magdalena Eidenberger oder Christina Staltner.  

Vorschau: 

Der Kinderliturgiekreis freut sich auf viele begeisterte Kinder und wünscht allen  

ein gesegnetes Osterfest! 
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Die Chorgemeinschaft Kirchberg hat am 4. Jänner 2025 nach längerer Corona-Pause zu einer 

„verspäteten“ Cäcilienfeier geladen. 

An diesem Abend wurden langjährige Sänger:innen geehrt. Die Pfarre wurde durch Frau Maria 

Göbl vertreten, die die Ehrungen gemeinsam mit unserer Chorleiterin Ulli Koblmüller vornahm. 

Folgende Sänger:innen wurden geehrt: 

Bronze (mehr als 10 Jahre):  

 Maria und Bernhard Endemann 

Silber (mehr als 20 Jahre):  

 Christoph Eidenberger, Karl Rothberger 

Gold (mehr als 30 Jahre):  

 Ida und Roland Fahrner,  

 Roswitha Hofer und  

 Roswitha Koblmüller 

Bischöflicher Wappenbrief für 46 Jahre: 

 Margit Hofer 

Infos von der Chorgemeinschaft 

Am 19. Jänner 2025 brachten wir unserem langjährigen Tenor  

Hubert Hofer ein Ständchen zu seinem 90. Geburtstag. 

 

Ein besonderes Danke gilt Ulli Koblmüller, die mit ihrem großen musikalischen Können und ihrem 

Humor, die Chorproben sehr kurzweilig gestaltet. Für Ostern hat Ulli wieder ein sehr ansprechen-

des Programm zusammengestellt. Da sie ja mehrerer Chöre unter ihren Fittichen hat, wird uns in 

der Osternacht Frau Magdalena Hartl aus Altenfelden dirigieren. 

Osternacht:  Gesänge für die Osternacht  

                        Orgel: Christoph Eidenberger 

                        Leitung: Magdalena Hartl 

Ostersonntag:  Missa brevis von Charles Gounod, Chorwerke zum Osterfest  

                      Orgel: Thomas Hauschka,  

                      Leitung: Ulli Koblmüller 
 

Ein sehr wichtiger Beitrag in unserer Pfarre ist auch die Gestaltung der Begräbnisgottesdienste.  

Hierfür allen ein herzliches Dankeschön, die sich immer wieder Zeit für  

diesen wertvollen Dienst nehmen.  

 

Die Chorgemeinschaft wünscht allen Kirchberger:innen eine  

besinnliche Karwoche und ein schönes Osterfest! 
 

Für alle, die gerne einmal „Chorluft“ schnuppern möchten,  

meldet euch bei Alexandra Gahleitner unter 0660 73200 42! 

Der Tag ist  

gerettet! 

Ich habe heute 

Chor! 
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Fachteam Liturgie 

Zu Beginn dieses Jahres haben wir uns vorgenommen, den Brauch der geweihten Hauskerze 

wieder in Erinnerung zu rufen. Seit je her ist es Brauch, dass am Fest „Darstellung des Herrn“, 

welches am 2. Februar gefeiert und umgangssprachlich „Mariä Licht-

mess“ genannt wird, alle Kirchenkerzen geweiht werden, die im Laufe ei-

nes Kirchenjahres gebraucht werden. 

Bei diesem Fest können auch die sogenannten Haus- oder Wetterkerzen 

geweiht werden, dies ist leider ein wenig in Vergessenheit geraten. Daher 

haben wir vom Liturgiekreis uns bemüht, diese Weihe wieder anzuregen. 

Wir haben die Messbesucher eingeladen ihre eigenen Kerzen mitzubrin-

gen und diese wurden beim Gottesdienst von unserem Herr Pfarrer ge-

weiht.  

Die Kerze wird bei persönlichen Anlässen zu Hause entzündet, z.B. bei 

schweren Gewittern, bei Familienfeiern, bei Sterbefällen oder anderen 

persönlichen Anliegen und dabei auch gebetet. 

Wir bedanken uns auch bei der Bauernschaft von Kirchberg, die diesen 

Gottesdienst für ihre verstorbenen Mitglieder mitgestaltet und gefeiert hat, dass sie diese Ker-

zenweihe mitgetragen hat. 

Die Tafelsammlung dieses Sonntags wird für den Ankauf der Kirchenkerzen verwendet. Dafür 

allen ein „großes Vergelt‘s Gott!“ 

Fachteam Liturgie:  

Maria Göbl, Veronika Hofer, Erna Riedl, Elfrieda Vierlinger, Renate Zalto 

So wie jedes Jahr wurden vor Weihnachten nicht mehr mobile Personen besucht und Kekse, ver-

bunden mit Weihnachtswünschen der Pfarre, als kleines Geschenk mitgebracht. Danke allen, die 

sich für diesen „Dienst“ Zeit genommen haben. Es ist immer wieder schön, wenn man die Freu-

de der Besuchten spürt und man ein Lächeln ins Gesicht der Menschen zaubern kann. 

Altensonntag: 

Den Altensonntag, verbunden mit einem Gottesdienst, werden wir wieder im September feiern. 

Wir freuen uns, wenn recht viele Seniorinnen und Senioren unserer Pfarre die Hl. Messe besu-

chen und laden im Anschluss alle Personen ab 70 zu einem kleinen 

Frühstück ins Gasthaus Koblmüller ein. 

Rechtzeitig sind die Termine im Schaukasten bei der Kirche zu lesen. 

 

Für das Fachteam Soziales:  

Greti Felhofer 

Fachteam für Soziales 
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geöffnet:  Fr. 16.30 – 18.30 Uhr  

  So.  9.00 – 11.00 Uhr 

 www.biblioweb.at/kirchberg 

Am Fr. 25.04.2025 von 17 – 22 Uhr gibt es im  

Pfarrheim wieder die 

Lange Nacht der BibliOÖtheken 
 

mit Bilderbuch-Kino für die Kleinen um 17.30, 

Bücher-Flohmarkt, Wein u. kleinem Imbiss. 

Verleih bis 22.00 Uhr geöffnet!  

Wir laden euch alle ein und freuen uns auf einen gemütlichen Abend und nette Gespräche mit 

euch! 

Die freiwilligen Spenden werden für den Ankauf von neuen Büchern verwendet. 

 

 

Viele neue Kinder-Bücher eingetroffen: 

 

Neu aus der Serie Wieso? Weshalb? Warum? – für Kinder ab 4 Jahre: 

Alles über Roboter, Alles über Piraten, Wir erforschen die Nacht, Wir schützen die Tiere, Wie 

leben wir miteinander?  

 

Für die Kleinen ab 2 Jahre – neue Bücher Wieso? Weshalb?  

Warum? Junior: 

Der Bauernhof, Der Hubschrauber, Die Eisenbahn, Die Ritterburg,  

Was wächst da? 
 

Neu für die Benützung des beliebten Tiptoi-Stiftes ab 4 Jahre: 

Der Weltraum, Unser Wald, Mein Wimmelbuch – und viele mehr seit 

längerem im Bestand.  

 

Auch für die Volksschulkinder ist neuer Lesestoff verfügbar – Antolin Level 1 – 5. 
 

Kommt gleich vorbei oder stöbert vorab auf unserer Homepage:  

www.biblioweb.at/kirchberg 

 

Wir wünschen euch frohe Ostern und freuen uns auf euren Besuch in der Bücherei! 
 

Für das Bücherei-Team 
Judith Andraschko 

http://www.biblioweb.at/kirchberg
http://www.biblioweb.at/kirchberg
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Beim heurigen Familienfasttag wurde insbesondere ein Projekt in den Mittelpunkt gestellt, das Frauen 

in Kolumbien unterstützt. Diese Frauen wehren sich gegen die Abholzung „ihres“ Regenwaldes, der die 

Lebensgrundlage für sie und ihre Familien darstellt. Großkonzerne planen, diese Wälder zu roden, um 

darauf Produkte für den Export, wie Kaffee, Blumen, Palmöl etc., anzubauen. Die einheimische Bevölke-

rung wird enteignet, von den erzielten Gewinnen erhalten sie kaum etwas.  

Heuer feierten wir gemeinsam mit dem Kinderliturgiekreis den Gottesdienst zum Familienfasttag. Beim 

Aktivteil „kochten“ die Kinder symbolisch eine Suppe. Für jeden Vorschlag, wie wir das Klima schützen 

können, wanderte eine Suppenzutat in den Topf.  

Anschließend gab es im Pfarrheim Suppe zu verkosten. Insgesamt mehr als 60 Liter köstliche Suppen 

und verschiedenste Suppeneinlagen, teilweise auch als „Suppe im Glas“ zum Mitnehmen, durften wir 

an unsere Besucherinnen und Besucher austeilen. Insgesamt wurden dafür von diesen EUR 603,20 ge-

spendet. Mit der Sammlung nach dem Gottesdienst wurde ein Gesamtbetrag von EUR 938,60 erzielt, 

der zur Gänze der Aktion Familienfasttag zugute kommt.  

Ein Teil unseres Teams nach getaner Arbeit … 

Am Sonntag, den 4. Mai 2025 werden wir wieder eine Maiandacht in der 

„Kleinen Kirche“ gestalten. Wir laden dazu bereits jetzt sehr herzlich ein 

und freuen uns auf viele Mitfeiernde.  

Wir wünschen allen Kirchbergerinnen und Kirchbergern eine besinnliche Fastenzeit  

und ein gesegnetes Osterfest! 

Das Team der Kfb Kirchberg: 
Maria Eidenberger, Maria Göbl, Anita Grobner, Monika Leibetseder, Elfriede Mayrhofer, Elfriede  

Reitetschläger, Greti Rothberger, Christine Sailer, Maria Schuster, Lisi Steininger  

DANKE für eure Hilfe!  

Allen, die eine Suppe gekocht und zur Verfügung ge-

stellt haben. Aber auch all jenen, die gekommen sind, 

um die Suppen zu verkosten und die Aktion mit ihrer 

Spende unterstützt haben!  

Am Donnerstag, den 6. März fand wieder der Frauentag beim Wildparkwirt in Altenfelden statt, der im-

mer von der Dekanats-Kfb vorbereitet wird. Zahlreiche Frauen aus unserer Pfarre nahmen sich einen Tag 

„Auszeit“ für sich und dabei die Gelegenheit wahr, um unseren beiden Referenten Mag. Martin Zellinger 

und Evelyn Mallinger zuzuhören.  

Am Dienstag, 11. März trafen sich die Kfb-Frauen des Dekanates im Rahmen der Bischofsvisitation in der 

Pfarrkirche Obermühl zu einer Fastenbesinnung mit Visitatorin Brigitte Gruber-Aichberger, die bei dieser 

Wortgottesfeier das Evangeliums „Jesus und die Frau am Jakobsbrunnen“ sehr berührend auslegte.  
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Wie bereits im letzten Bericht erwähnt, wurden bei den Herbst- und Winterterminen verschiedene 

Themen gewählt. So konnten die Kinder beim Thema Bewegungsparcours ihre motorischen Fähig-

keiten unter Beweis stellen, in dem sie durch Tunnel krabbeln, einen Eierlauf bewältigen, über eine 

Rutsche rutschen oder auf einem Seil balancieren mussten. Im Dezember haben wir mit den Kindern 

gemeinsam Lebkuchen gebacken und nach getaner Arbeit hat uns dann der Nikolaus einen Besuch 

abgestattet und jedem Kind ein kleines Nikolaus-Sackerl überreicht. Zum Dank haben die Kinder und 

ihre Eltern dem Hl. Nikolaus das Lied „Lasst uns froh und munter sein“ gesungen. In der Weihnachts-

stunde am Mittwoch vorm Hl. Abend haben wir mit den Kindern viele Weihnachtslieder gesungen 

und uns eine weihnachtliche Jause schmecken lassen. Das neue Jahr 2025 startete mit dem Thema 

Montessori, wo die Kinder ihre Fähigkeiten bei diversen Holzspielsachen wie Motorikwürfel, Klang-

bausteinen, Steckpuzzles oder einer Autobahn unter Beweis stellen konnten. Der nächste Termin 

stand unter dem Thema Fühlkissen, wo Materialen wie Blätter, Tannenzapfen, Schleichtiere, Seiden-

tücher, Kastanien, Holzbausteine, Legosteine, Memorykarten oder Stofftiere in Polsterbezüge gefüllt 

wurden und die Kinder konnten sich durch die verschiedensten Kissenbezüge durchtasten. Beim 

letzten Termin in der Herbst-/Wintersaison durften die Kinder mit Plastilin verschiedenste Figuren 

ausstechen, Kugeln formen oder das Plastilin einfach zerschneiden. Da in der Spielgruppe das Alter 

der Kinder zwischen 1 – 4 Jahren liegt, achten wir darauf, dass für jedes Alter etwas dabei ist und so-

mit alle Kinder eine glückliche Zeit verbringen können. Nachfolgend noch einige Fotos.  

       Fotos vom Bewegungsparcours       Kinder beim Lebkuchen backen                   Nikolaus-Sackerl verteilen                 Nikolaus mit Moritz 

Foto vom Weihnachtsmarkt Stand                             Biohort Box für den Sandkasten am Spielplatz  

Wir möchten uns auf diesem Weg 
bei der Firma Biohort für die 
Spende ihrer Biohort Box für un-
seren Spielplatz BEDANKEN! Die-
se wird bei der Sandkiste am 
Spielplatz aufgestellt und mit 
Sandspielzeug befüllt. Das Sand-
spielzeug darf dann von jedem 
Kind benutzt werden.  

Die neue Frühlings-/ Sommersaison 
starteten wir im März mit einer Fa-
schingsstunde. Die Kinder hatten 
großen Spaß, verkleidet zu kommen 
und zu spielen. Beim nächsten Ter-
min durften die Kinder neben Plasti-
lin auch mit Stärke spielen.  

                              Buntes Treiben in der Faschingsstunde  
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In jedem Termin werden die Kinder nach einer gemütlichen gesun-
den Jause mit dem Abschlusslied „Alle Leut gehn jetzt nach Haus“ 
verabschiedet“. 

Wir freuen uns, wenn wir wieder viele Kinder und ihre Begleitperso-
nen bei den Spielgruppenterminen begrüßen dürfen und wünschen 
allen eine fröhliche und entspannte Osterzeit! 

Das Spielgruppenteam – Irina, Tamara, Susanne, Julia und Doris  

                Kinder beim Plastilin spielen im Winter                                                 Kinder beim Spielen mit den Holz- und Montessori Spielzeugen 

   Neue Gesichter in der Spielgruppe  

Das Sakrament der Taufe empfingen 

David Andraschko 

Taufe: 23.03.2025 

Eltern: Bettina und Markus 

Andraschko 
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„Hilfe unter einem guten Stern“, so lautet das alljährliche Motto der Dreikönigsaktion. Rund 

85.000 Kinder und Erwachsene waren auch heuer wieder in ganz Österreich unterwegs für eine 

gute Sache. Heuer war in Kirchberg neben den Ministranten und anderen Kindern, die einen 

oder auch zwei Tage ihrer Weihnachtsferien dafür hergaben, erstmals auch eine Erwachsenen-

gruppe unterwegs. Insgesamt wurde von unseren „Sternsingern“ ein Betrag von  

EUR 3.805,- ersungen! 

Vielen Dank unseren Ministrantinnen und Ministranten, den Kindern und Erwachsenen, die als 

Sternsinger unterwegs waren. Danke allen Begleitpersonen und allen Kirchbergerinnen und 

Kirchbergern für diese großartige Unterstützung! Denn Sternsingen ermöglicht vielen Men-

schen den Zugang zu Bildung, sauberem Trinkwasser und Nahrung. Weltweit helfen rund 500 

Sternsinger-Projekte, Armut und Unrecht zu mildern.   

Nina Pröll, Johanna Tanzer, Clara Stöbich,  

Lisa Wallinger   
Clara Stöbich, Leonhard Gahleitner, 

Alexander Lindorfer, Nina Pröll  

Magdalena u. Leonhard Gahleitner, Alexander 

Lindorfer, Carolina u. Aurelia Staltner mit  

Begleiterin Mag. Christina Staltner 

Marianne Staltner, Maria Göbl,  

Gottfried Oberpeilsteiner, Peter Steininger  

Helena und Franziska Wimmer,  

Ellena Gahleitner, Tamara Nigl   

Unsere heurigen Kirchberger Sternsinger:  
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Verstorbene 

 

25.12.2024

Klaus Höglinger 

Seibersdorf 47 

im 63. Lj. 

 

21.02.2025 

Josef Reitetschläger 

Dorf 1 

im 81. Lj. 

 

10.03.2025 

Johann Neumüller 

Seibersdorf 19 

im 84. Lj. 

 Ort der Erinnerung  

 Es ist gut, dass es einen Ort  

 gibt für unsere Erinnerung.  

 Einen Ort,  

 zu dem wir gehen können  

 in unserer Trauer,  

 einen Ort, den wir mit Blumen  

 schmücken, um unsere Liebe  

 noch ein Stück weit  

 nachzutragen.  

 Einen Ort der Nähe  

 und der inneren  

 Zwiesprache.   

 Und doch gilt für alle diese  

 Gedenkstätten die  

 Botschaft,  

 die der Engel aus der  

 ewigen Welt der Zeitlosigkeit  

 brachte:  

 „Was sucht ihr den Lebendigen  

 bei den Toten?  

 Er ist nicht hier, er ist auferstanden.“ 

(Ruth Rau) 
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